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Von der Krönungsfeier zum Dorfmaibaum
Inthronisierung und Ehrungen bei Mai-Party des JGV Alt-Wolsdorf
Am Dienstag, 30. April, tanzte der
Junggesellenverein und Männer-
reih „Eintracht“ 1895 Siegburg
Alt-Wolsdorf e. V. fröhlich in den
Mai. Auch in diesem Jahr fand die
Mai-Party der Junggesellen von
Alt-Wolsdorf wieder im „Wirts-
haus zur Sieg“ in Siegburg-Wols-
dorf statt.
Zu den traditionellen Höhepunk-
ten des Abends zählte unter an-
derem die feierliche Krönung des
Maikönigspaares 2024 des JGV
„Eintracht“ 1895 Alt-Wolsdorf.
Schon am vorhergehenden Sams-
tag hatte die „Eintracht“ den
Dorfmaibaum für Alt-Wolsdorf, der
in diesem Jahr stolze vierund-
zwanzig Meter misst, auf dem
Dorfplatz gegenüber der Huber-
tus-Kapelle gesetzt und danach
seine traditionelle Mailehenstei-
gerung durchgeführt.
Bei der traditionellen und gesel-
ligen Veranstaltung hatte Vereins-
mitglied Christian Ciecior das
höchste Gebot des Tages abgege-
ben: Bei der rekodverdächtigen
Summe von glatten 9.100 Wols-
dorfer Maimark erhielt der 29-
jährige Anwendungstechniker, der
bei der Firma Kuhne in Sankt Au-
gustin beschäftigt ist, den Zu-
schlag für seine 25-jährige Freun-
din Sophia Scheibler, die beruf-
lich als Finanzberaterin in Bonn
selbständig tätig ist und in ihrer
Freizeit - genauso wie ihr Freund
Christian - beim Siegburger Turn-
verein aktiv Volleyball spielt. Und
es scheint fast so, als ob diese
sportliche Tätigkeit Christian beim
Erlangen der Maikönigswürde von
Alt-Wolsdorf hilfreich war.
Denn während Sophia schon im
Jahr 2016 durch ihre Mitschülerin
und damalige Maikönigin Emily
Hauck das Maibrauchtum von Alt-
Wolsdorf kennen- und schätzen
lernte und seitdem auch als „Mai-
mädel“ der „Eintracht“ aktiv ist
und stets mit viel Freude auf der
Wolsdorfer Kirmes in der Pils- und
Cocktailbar des JGV Alt-Wolsdorf
mithilft, kam Christian erst im
letzten Jahr mit den Junggesellen
in Berührung: Nämlich als seine
frischgebackene Freundin ihn nach
der Mailehensteigerung 2023 zur
Party des letztjährigen Maikö-
nigspaares bat.

Und offenbar machte er es wie
beim Volleyball: Er nahm den ihm
zugespielten Ball auf - und das,
wie bei seiner Sportart üblich,
ganz offenbar „volley“! Denn
nicht nur, dass er noch am selben
Abend Vereinsmitglied der „Ein-
tracht“ wurde. Nun griff er schon
im darauffolgenden Jahr direkt
auch nach der Krone. So ging es
auch bei der Mailehensteigerung
ähnlich zu wie beim Volleyball: Er
retournierte regelmäßig und sou-
verän sämtliche Gegengebote der
eifrig steigernden Junggesellen,
platzierte die von ihm geworfe-
nen Münzen und Scheine zielsi-
cher in dem für sie vorgesehenen
Sammelbehältnis und konnte so
schließlich gegen sämtliche Mit-
bieter punkten. So konnte es am
Ende - ebenfalls in Anlehnung an
das Volleyballspiel - nur ein Er-
gebnis geben: Satz und Sieg für
Sophia und Christian! Somit heißt
das Maikönigspaar 2024 des JGV
Alt-Wolsdorf Sophia I. (Scheibler)
und Christian I. (Ciecior).
Während einige Vereinsmitglieder
der „Eintracht“ in der Mainacht
am Dorfmaibaum von Alt-Wolsdorf
traditionell die Nachtwache hiel-
ten, fand nun beim „Tanz in den

Mai“ die offizielle Krönung des
Maikönigspaares 2024 von Alt-
Wolsdorf statt.
Zuvor aber galt es noch, die Jubi-
läums-Majestäten der „Ein-
tracht“ zu ehren.
So wurde dem Maikönigspaar des
JGV Alt-Wolsdorf von 2014, Jo-
hannes Kalsen und Ehefrau Caro-
lyn (geb. Lindlar), herzlich zum 10.
Jahrestag seiner Krönung gratu-
liert. Anlässlich ihres 20-jährigen
Jubiläums wurden die Mai-Majes-
täten des Jahres 2004, Klaus
Stock und seine Frau Clarissa
(geb. Droisdorf) geehrt. Für ihr 25-
jähriges und damit „silbernes
Thronjubiläum“ wurden Andreas
Brensing und seine Frau Christia-
ne (geb. Heinze), Maikönigspaar
des Jahres 1999, gefeiert. Zum
30. Jahrestag ihres Amtsantritts
wurden Mike Prangenberg und
seine Frau Heike (geb. Wensorra),
Maikönigspaar des Jahres 1994,
herzlich beglückwünscht.
Nach der Ehrung der Jubiläums-
Majestäten schritt man sodann
zur feierlichen Krönung des aktu-
ellen Maikönigspaares von Alt-
Wolsdorf.
Hierzu übergab der durch das Pro-
gramm führende JGV-Vorsitzen-

de Jonas Krämer das Wort an den
Vorsitzenden der Interessenge-
meinschaft Wolsdorfer Vereine
(IGWo) Stefan Groß, der zunächst
dem scheidenden Maipaar Jac-
queline I. (Schmitt) und Frank II.
(Fischer) für dessen Engagement
im vergangenen Jahr dankte, be-
vor er mit einer launigen Lauda-
tio das neue „sehr nette und sym-
pathische“ Maikönigspaar Sophia
I. und Christian I. seinem Wols-
dorfer Volke offiziell vorstellte. Ein
kleines Detail, das in dem humor-
voll vorgetragenen Lebenslauf der
designierten Majestäten nicht
enthalten sein konnte, sorgte im
weiteren Verlauf des Abends noch
zu einer freudigen Wiederbegeg-
nung: Als der Maikönig überrascht
feststellte, dass er als Kindergar-
tenkind im Jahr 2001 in der Grup-
pe der damaligen KiTa Sankt Eli-
sabeth (heute: KiTa „Deichhaus-
Küken“) gewesen ist, die
seinerzeit von der zuvor geehrten
Maikönigin von 2004 Clarissa
Stock, die ihm „gleich so bekannt
vorkam“, geleitet wurde.
Im Anschluss an die Rede des
IGWo-Vorsitzenden trug der 2.
Vorsitzende des JGV, Fabian Schä-
fer, das traditionelle Maigedicht
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zu Ehren des neuen Maikönigs-
paares vor.
Schließlich folgte die feierliche
Inthronisation und Krönung des
Maikönigspaares 2024, die gleich
von zwei Siegburger Stadtober-
häuptern vorgenommen wurde:
Zuerst schmückte die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Britta Pah-
lenberg Christian I. mit der in den
Vereinsfarben rot und weiß ge-
haltenen Königs-Schärpe, bevor
Sophia I. von Vize-Bürgermeister
Oliver Schmidt buchstäblich ge-
krönt wurde.
Nach der Krönung hielt Maikönig
Christian I. seine gelungene An-
trittsrede, für die er den begeis-
terten Beifall seines Wolsdorfer
Volkes erhielt, bevor die Fähnri-
che auf den Sieg-Wiesen ein Eh-
renschwenken für die frisch geba-
ckenen Majestäten durchführten
und diese sowie anschließend
auch die Jubiläums-Maipaare tra-
ditionell unter den Fahnen des
JGV Alt-Wolsdorf tanzten.
Da am 30. April regelmäßig zeit-
gleich auch der „Tanz in den Mai“
des zweiten Wolsdorfer Jungge-
sellenvereins „Rosenhügel“ von
1923 stattfindet, besuchen sich
die Maipaare mit einer Abord-
nung ihres Junggesellenvereins
wechselseitig alle zwei Jahre.
In diesem Jahr machten die Ma-
jestäten des JGV „Eintracht“ 1895
Alt-Wolsdorf mit einer Vereins-
abordnung dem JGV „Rosenhü-
gel“ mit seinem Vorsitzenden
Bernd Junkersfeld und dem Mai-
paar Jenny (Wilde) und Andre
(Schulte) die Aufwartung. Wäh-
renddessen und danach ging die
Mai-Party des JGV Alt-Wolsdorf
weiter, bis um Mitternacht der
Wonnemonat mit Mai-Ansingen
und dem traditionellen Ehren-
schwenken durch die Fähnriche

des JGV Alt-Wolsdorf gebührend
begrüßt wurde.
Es folgte ein Ortswechsel, den es
so auch noch nicht gegeben hat:
Die spontan geborene Idee, den
schönen Abend bei der Maibaum-
wache am Dorfplatz fortzusetzen
und zu beschließen, fand allge-
mein großen Anklang und wurde
von allen fröhlich Feiernden be-
geistert in die Tat umgesetzt. So
ließ man den Tanz in den Mai der
„Eintracht“ diesmal auf dem Dorf-
platz von Alt-Wolsdorf gegenüber
der Hubertus-Kapelle gemeinsam
am Fuße des Dorfmaibaums bei
(jung)geselligem Beisammensein
ausklingen. Höhepunkt der Wols-

dorfer Maifeierlichkeiten ist der
Festumzug am Dreifaltigkeits-
sonntag, 26. Mai, auf der Wols-
dorfer Kirmes (vom 24. bis zum
26. Mai), zu deren Gelingen der
JGV „Eintracht“ Alt-Wolsdorf
ebenfalls wieder mit Stimmung,
Spaß und guter Laune beitragen
wird. Die bekannte und beliebte
Pils- und Cocktailbar des JGV Alt-
Wolsdorf befindet sich wie in den
vergangenen Jahren am gewohn-
ten Platz auf der Jakobstraße
(Höhe Lambertstraße an der Kir-
che Sankt Dreifaltigkeit). Auch der
unmittelbar benachbarte Bierpilz
des Tambourcorps „In Treue Fest“
wird wieder gemeinsam mit den
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Tambouren betrieben.
Insbesondere am Freitag- und am
Samstagabend wird in der gemein-
samen Party-Area des JGV Alt-
Wolsdorf und des Wolsdorfer Tam-
bourcorps „In Treue Fest“ bei bes-
ter Partymusik und dem Gig von
„Knallblech“ am Samstagabend
ebenfalls wieder so richtig „die
Post abgehen“.
Den Abschluss der Kirmesfeierlich-
keiten bildet für die Junggesellen
von Alt-Wolsdorf das traditionel-
le Kirmesgericht, das am Diens-
tag, 28. Mai, um 20 Uhr an der
Ecke Wolsdorfer Straße/Damm-
straße stattfindet. Feiern Sie mit!
(www.jgv-altwolsdorf.de)
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Hypnose bei Burnout -
Ganzheitliche Lösungen für Prävention und Therapie
Zahlen, Daten Fakten

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die Anzahl der Menschen, die
unter die Diagnose „Burnout“
fallen, nimmt seit Jahren stetig
zu.
Dies ist eine der Folgen davon,
dass die Rahmenbedingungen
und Anforderungen auf dem Ar-
beitsmarkt immer härter wer-
den. Profitmaximierung ist, nach
wie vor oberste Prämisse und
die Befindlichkeiten aller Betei-
ligten, egal an welcher Position
sie im Unternehmen stehen,
werden diesem Leitbild in je-
dem Falle untergeordnet.
Die Zahlen und Fakten aus den
Gesundheitsreporten der Kran-
kenkassen, wie hier am Beispiel
der Job- und Gesundheitsstudie
2016 der Techniker Krankenkas-
se, spiegeln diesen Umstand in
aller Deutlichkeit wider.

liert zunehmend die Fähigkeit am
Arbeitsleben teilzunehmen und
sein Alltagsleben zu bewerkstel-
ligen. Gesellschaftliche und sozi-
ale Komponenten sind hiervon
also gleichfalls betroffen.
Burnout-Symptome sind unterBurnout-Symptome sind unterBurnout-Symptome sind unterBurnout-Symptome sind unterBurnout-Symptome sind unter
anderem:anderem:anderem:anderem:anderem:
- chronische Müdigkeit
- Konzentrationsschwäche
- Schlafstörungen
- Übersteigerte Lärmempfindlichkeit
- Drehschwindel
- Verstärkte Neigung zu Sucht-
substanzen u.v.m.
Werden solche Anzeichen dauer-
haft ignoriert, verdrängt und über-
gangen, können somatisch be-
dingte, chronische Schmerzen und
letztlich ein vollständiger körper-
licher und seelischer Zusammen-
bruch die Folge sein.
Hypnose - eine ganzheitlich hu-Hypnose - eine ganzheitlich hu-Hypnose - eine ganzheitlich hu-Hypnose - eine ganzheitlich hu-Hypnose - eine ganzheitlich hu-
mane Methodemane Methodemane Methodemane Methodemane Methode
Die durch Hypnose begleitete
Burnout-Prävention und -Thera-
pie bietet entscheidende Vorteile
gegenüber rein schulmedizini-
schen und gesprächs- bzw. ge-
stalttherapeutischen Ansätzen, da
sie noch individueller auf die Le-
benssituation des Menschen ab-
gestimmt werden kann.
Sie empfängt den Menschen in
seiner eigenen Vorstellungswelt.
Blockaden, körperliche Beschwer-
den, seelische Konflikte und kör-
perliche Empfindungen werden
dort aufgespürt, wo sie entste-

hen, auf der Gefühlsebene. Dort
können sie dann auch dauerhaft
gelöst werden.
Wissenschaftler suchen nach Wissenschaftler suchen nach Wissenschaftler suchen nach Wissenschaftler suchen nach Wissenschaftler suchen nach Ant-Ant-Ant-Ant-Ant-
worten auf diese Fragen, seitdemworten auf diese Fragen, seitdemworten auf diese Fragen, seitdemworten auf diese Fragen, seitdemworten auf diese Fragen, seitdem
es die Hypnose gibt.es die Hypnose gibt.es die Hypnose gibt.es die Hypnose gibt.es die Hypnose gibt.
„Hypnose ist ein schwieriger Be-
griff“, sagt Arzt und Psychothera-
peut Hansjörg Ebell, der Ausbilder
und Supervisor der Deutschen Ge-
sellschaft für Hypnose und der Mil-
ton Erickson Gesellschaft für Klini-
sche Hypnose ist. Die meisten Men-
schen verbinden damit die soge-
nannte Showhypnose, Zauberei
oder schwingende Pendel.
„Die moderne, seriöse Hypnose
hat damit nichts zu tun“, sagt
Ebell. Heute wird die Methode
beispielsweise dazu verwendet,
Angstpatienten beim Zahnarzt zu
beruhigen. In der Therapie kann
Hypnose dabei helfen, schlechte
Gewohnheiten wie Rauchen abzu-
legen, chronische Schmerzen zu lin-
dern oder Stress zu reduzieren.“
Bereits der Arzt Paracelsus be-
nutzte den Trancezustand im 16.
Jahrhundert, um Nervenkrankhei-
ten zu heilen. Im 19. Jahrhundert
griff Sigmund Freud auf Hypnose
zurück, um Persönlichkeitsstörun-
gen zu behandeln. Und im Ersten
sowie im Zweiten Weltkrieg setz-
ten Feldärzte die Technik ein, um
Verwundete ohne Betäubungsmit-
tel zu behandeln.
„Zu dieser Zeit dachte man noch,
dass Menschen in der Trance in

einen tiefen Schlaf fallen“, sagt
Experte Ebell. Daher stammt auch
der Begriff Hypnose: Der britische
Chirurg James Braid benannte die
Technik im Jahr 1843 nach Hypnos,
dem griechischen Gott des Schla-
fes.  Da die Therapeuten damals
noch dachten, ihre Patienten sei-
en in der Trance komplett wegge-
treten, riefen sie ihnen Befehle zu:
„Du hast keine Angst mehr vor
Spinnen!“ oder „Du hörst ab sofort
mit dem Rauchen auf!“
Erst in den 1970er-Jahren änder-
te sich diese autoritäre Methode
mit dem Therapeuten Milton
Erickson. Anstatt immer wieder
ein starres Programm ablaufen zu
lassen und Befehle zu erteilen,
konzentrierte er sich auf die indi-
viduellen Erfahrungen und Gefüh-
le der Patienten. Dieses ruhige
und sanfte Heranführen an die ei-
genen Lösungen der Menschen
führten zu einem dauerhaften und
nachhaltigen Erfolg.
Hypnose - ein natürlicher ZustandHypnose - ein natürlicher ZustandHypnose - ein natürlicher ZustandHypnose - ein natürlicher ZustandHypnose - ein natürlicher Zustand
Der US-Psychologe Ernest Rossi
konnte in Studien nachweisen,
dass jeder Mensch täglich für 45
bis 90 Minuten in einen leichten
Trancezustand abtaucht.
Trance ist also ein Alltagsphäno-
men. Da jeder Mensch diesen Zu-
stand kennt, kann auch grund-
sätzlich jeder hypnotisiert werden.
Die Entspannung bildet die Brü-
cke, die sanft in diesen Zustand
führt.

Wann spricht man von Burnout?Wann spricht man von Burnout?Wann spricht man von Burnout?Wann spricht man von Burnout?Wann spricht man von Burnout?
„Burnout ist keine klinische Di-
agnose, sondern eher die Be-
schreibung eines umfassenden
Erschöpfungszustandes, der
ganz unterschiedliche Formen
annehmen kann.“
So formuliert es der Berufsver-
band deutscher Psychologinnen
und Psychologen e.V. BDP, in ei-
ner Veröffentlichung zum The-
ma Burnout, 2014.
Burnout beschreibt einen Zu-
stand tiefer emotionaler, körper-
licher und geistiger Erschöpfung.
Die Betroffenen konzentrieren
sich schlechter, machen viele
Fehler. Manche verlieren die
Energie für ihr Privatleben. Burn-
out wird meist auf Überforde-
rung und Stress im Beruf zu-
rückgeführt. Die Ursachen sind
aber vielfältig. Wie Sie Burnout
erkennen, wie Sie sich schützen
und Burnout überwinden, erfah-
ren Sie hier.
Die Symptome beim Burnout wir-
ken sich sowohl auf die Arbeit
wie auch das Privat- und Sozial-
leben aus. Sie äußern sich in kör-
perlicher und emotionaler Er-
schöpfung. Anhaltende Leistungs-
und Antriebsschwäche, die oft
auch von Depressionen und psy-
chosomatischen Erkrankungen
sind die Begleitfaktoren.
Die emotionale Erschöpfung
kann beim Burnout zur völligen
Apathie führen. Der Mensch ver-



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 10. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 5

Während einer HypnosesitzungWährend einer HypnosesitzungWährend einer HypnosesitzungWährend einer HypnosesitzungWährend einer Hypnosesitzung
Ein bestimmtes Ambiente unter-
stützt die Hypnose.
Eine ruhige und stille Atmosphä-
re, eine bequeme Sitzposition,
eine weiche Decke, leise Musik
und die Vibration einer ausgebil-
deten Stimme, in Intonation, Laut-
stärke und Wortwahl auf den Pa-
tienten abgestimmt, tragen in die
Entspannung und somit in den
Trancezustand hinein.
Das Erlernen neuer Das Erlernen neuer Das Erlernen neuer Das Erlernen neuer Das Erlernen neuer VVVVVerhaltens-erhaltens-erhaltens-erhaltens-erhaltens-
weisen in der Hypnoseweisen in der Hypnoseweisen in der Hypnoseweisen in der Hypnoseweisen in der Hypnose
Die Hypnosetherapie verbindet
zudem kognitive und emotionale
Faktoren des Lernens und
miteinander. Selbstbestimmte und
selbstmotivierte Verhaltensverän-
derung im Sinne eines ausbalan-
cierteren Lebensstils stellen sich als
angenehme Entwicklung ein.
Eine rechtzeitige Prävention und die
Therapie, bereits nach den ersten
Anzeichen für einen beginnenden
Burnout, sorgen für mehr Gelas-
senheit, Leichtigkeit und Resilienz.
Spitzensportler nutzen bereitsSpitzensportler nutzen bereitsSpitzensportler nutzen bereitsSpitzensportler nutzen bereitsSpitzensportler nutzen bereits
Hypnose für HöchstleistungenHypnose für HöchstleistungenHypnose für HöchstleistungenHypnose für HöchstleistungenHypnose für Höchstleistungen
Selbstbewusstsein schafft Selbst-
vertrauen. Selbstvertrauen ist der
Nährboden für Leistungsoptimie-
rung. Ein speziell entwickeltes
Trainingsprogramm unterstützt
diesen Prozess fortlaufend. Spit-
zensportler nutzen Mentaltraining

seit jeher im Wettbewerb mit sich
und anderen. Das Erreichen von
immer größeren Leistungen in
immer kürzerer Zeit wird damit
für sie möglich. Die Ergänzung von
körperlichen Fitnessprogrammen
durch Motivationseinheiten ist
jedem Sportler bekannt und ge-
hören als fester Bestandteil zu
seinen Workouts. Die Balance von
Muskelaufbau durch Bewegung,
Ernährung und Entspannung wird
durch regelmäßige mentale Mo-
tivationsstimulanz ergänzt.
Hauptbestandteile sind hierbei
das Visualisieren, die virtuelle
Vorstellung von Siegessituationen
und dem Affirmieren, d.h. einer
fast mantrischen Wiederholung
positiver Glaubenssätze und
Glücksformeln. Gewinnen beginnt
im Kopf und im Bauch.
ErfolgsgeschichtenErfolgsgeschichtenErfolgsgeschichtenErfolgsgeschichtenErfolgsgeschichten
Klinische Hypnose kann als eine
wirksame Behandlungsoption für
von Burnout und Depressionen
betroffene Menschen angesehen
werden. Im Gegensatz zur her-
kömmlichen Gesprächstherapie
zielt die klinische Hypnose darauf
ab, deine unbewussten Blocka-
den und negativen Gedankenmus-
ter zu lösen. Hypnotische Sugges-
tionen und Techniken können po-
sitive Veränderungen im Bewusst-
sein auslösen, die sich positiv auf

die Stimmung und das Wohlbefin-
den auswirken.
Das Resultat ist eine verbesserte
Lebensqualität und ein Gefühl der
inneren Ruhe und Zufriedenheit.
Hypnose:Hypnose:Hypnose:Hypnose:Hypnose: Eine ganzheitliche  Eine ganzheitliche  Eine ganzheitliche  Eine ganzheitliche  Eine ganzheitliche TTTTThe-he-he-he-he-
rapieformrapieformrapieformrapieformrapieform
Was Hypnose so besonders macht,
ist ihre ganzheitliche Herangehens-
weise. Durchgeführt von erfahre-
nen Psychotherapeuten, berück-
sichtigt diese Therapieform nicht nur
die Symptome, sondern auch die
zugrunde liegenden Ursachen ei-
ner depressiven Verstimmung oder
eines Erschöpfungszustandes.
Hypnose bei BurnoutHypnose bei BurnoutHypnose bei BurnoutHypnose bei BurnoutHypnose bei Burnout
Hypnosetherapeuten bieten effi-
ziente Präventions- und Therapie-
programme für die Burnout-The-
matik an. Im ersten Schritt die
erfolgt die Aufklärung in Vorträ-
gen Broschüren und Seminaren.
Auch Gruppenprogramme wie
Phantasiereisen, Meditation,
Yoga, E-Learning und Mentales
Training werden ergänzend ange-
boten. Den Kern der Behandlung
bilden die Hypnose-Einzelsitzun-
gen. In ihrer Konzeption berück-
sichtigen sie die Einzigartigkeit
des Menschen und sie werden
speziell auf dessen persönliche
Ressourcen, Erfahrungen und Le-
bensumstände abgestimmt.
Hypnose ist eine, seit 2005 aner-

kannte Methode in der Psycho-
therapie.
In Deutschland praktizieren
mittlerweile mehrere zehntau-
send Ärzte, Psychologen, Psych-
iater und Heilpraktiker für Psy-
chotherapie, ergänzend oder
auch ausschließlich mit Hypno-
se. Die Tendenz steigt weiter an.
Prävention beginnt mit Prävention beginnt mit Prävention beginnt mit Prävention beginnt mit Prävention beginnt mit Achtsam-Achtsam-Achtsam-Achtsam-Achtsam-
keitkeitkeitkeitkeit
Befindet sich der Burnout-Pro-
zess noch in der Anfangsphase,
genügt oft schon eine Krisenin-
tervention oder eine Kurzzeit-
therapie von wenigen Stunden
als erste Burnout-Hilfe.
Entspannungstechniken wie au-
togenes Training oder progressi-
ve Muskelentspannung nach Ja-
cobson sind hilfreich, die Burnout-
Behandlung zu unterstützen.
Ziel ist es, verbesserte Fertigkei-
ten zur Konflikt- und Problemlö-
sung zu entwickeln und ein feine-
res Gespür für die Grenzen der
eigenen Belastbarkeit zu bekom-
men.
Mai 2024
SandrSandrSandrSandrSandra a a a a WWWWWollersheimollersheimollersheimollersheimollersheim
Heilpraktiker für Psychotherapie
Diplom Sozialpädagogin
Hypnosecoach, Schwerpunkt
Burnout & Depression, Menta-
les Coaching
www.hypnose-rheinsieg.de
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Eierheischen der „Eintracht“ mit Fahne und Gesang
Pfingsteiersingen des JGV Alt-Wolsdorf am Pfingstsamstag

Engagierte Brauchtums-Pfleger an der Wolsdorfer Sankt Hubertus-Kapelle: Auch in diesem Jahr ziehen dieEngagierte Brauchtums-Pfleger an der Wolsdorfer Sankt Hubertus-Kapelle: Auch in diesem Jahr ziehen dieEngagierte Brauchtums-Pfleger an der Wolsdorfer Sankt Hubertus-Kapelle: Auch in diesem Jahr ziehen dieEngagierte Brauchtums-Pfleger an der Wolsdorfer Sankt Hubertus-Kapelle: Auch in diesem Jahr ziehen dieEngagierte Brauchtums-Pfleger an der Wolsdorfer Sankt Hubertus-Kapelle: Auch in diesem Jahr ziehen die
fleißigen Pfingsteier-Sänger des JGV Alt-Wolsdorf am Pfingstsamstag mit Fahnen und Gesang durch dasfleißigen Pfingsteier-Sänger des JGV Alt-Wolsdorf am Pfingstsamstag mit Fahnen und Gesang durch dasfleißigen Pfingsteier-Sänger des JGV Alt-Wolsdorf am Pfingstsamstag mit Fahnen und Gesang durch dasfleißigen Pfingsteier-Sänger des JGV Alt-Wolsdorf am Pfingstsamstag mit Fahnen und Gesang durch dasfleißigen Pfingsteier-Sänger des JGV Alt-Wolsdorf am Pfingstsamstag mit Fahnen und Gesang durch das
Unterdorf, um dort traditionell nach Eiern zu heischen.Unterdorf, um dort traditionell nach Eiern zu heischen.Unterdorf, um dort traditionell nach Eiern zu heischen.Unterdorf, um dort traditionell nach Eiern zu heischen.Unterdorf, um dort traditionell nach Eiern zu heischen.

Im schönen Siegburger Stadtteil
Wolsdorf ist die Pflege des tradi-
tionellen Maibrauchtums sehr le-
bendig. Maßgeblichen Anteil
hieran hat der Junggesellenver-
ein und Männerreih „Eintracht“
1895 Siegburg Alt-Wolsdorf e. V.,
der die althergebrachten Mai-
bräuche in den nunmehr 129 Jah-
ren seines Bestehens stets sorg-
sam hegte und pflegte.
Das wird auch am diesjährigen
Pfingstsamstag, 18. Mai, wieder
zu sehen und zu hören sein, wenn
die „Eintracht“ ab 13 Uhr vom
Alt-Wolsdorfer Dorfplatz (Ecke Ja-
kobstraße/Wolsdorfer Straße) aus
wieder Fahne schwenkend durch
die Straßen des Unterdorfs zieht
und den Anwohnern ihr Kommen -
schon von weitem hörbar - mit
ihrem traditionellen Pfingsteier-
lied ankündigt: „Heh kumme de
Jungjeselle, Heideroseblüme-
lein...“ Denn einer der Bräuche,
der von den Wolsdorfer Jungge-
sellen liebevoll am Leben erhal-
ten wird, ist das so genannte
Pfingsteiersingen, bei dem sie all-
jährlich am Pfingstsamstag mit
Gesang nach Eiern heischend
durch Alt-Wolsdorf ziehen.
Das Eierheischen ist ein alter
Brauch, der sich Jahrhunderte
weit zurückverfolgen lässt. Ge-
heischt wurde damals zu allen
Jahreszeiten. Geld war seinerzeit

kaum im Umlauf. Die angesunge-
nen Bauern und Landleute schenk-
ten, was sie gerade im Keller oder
in der Speisekammer hatten. Das
war je nach Jahreszeit unter-
schiedlich. Um die Pfingstzeit war
das im Winter geschlachtete
Schwein bereits verzehrt, die
Äcker brachten noch keine Erträ-
ge und die Obstbäume keine
Früchte. Das Einzige, was reich-
lich vorhanden war, waren Eier.
Denn die Hühner legten zwischen
Ostern und Pfingsten die meisten
Eier. Hinzu kam die mythologi-
sche Bedeutung der Gabe: Das Ei
ist das älteste und bedeutendste

Lebens- und Fruchtbarkeitssym-
bol der Menschen. So hatte das Ei
als Geschenk eine heute (fast)
vergessene hohe Wertung.
Auch in diesem Jahr marschiert
der JGV Alt-Wolsdorf traditionell
wieder am Pfingstsamstag gut
gelaunt und mit Gesang durch die
Wolsdorfer Straßen und hofft, von
Haustür zu Haustür ziehend so
manches Pfingstei im mitgeführ-
ten Bollerwagen verstauen zu
können.
Am Abend werden die erheisch-
ten Eier auf der Sieg-Wiese beim
Wirtshaus zur Sieg im wahrsten
Sinne des Wortes in die Pfanne

gehauen und das hieraus gebrut-
zelte Rührei und die Pfannkuchen
gemeinsam verspeist. Bereits am
darauffolgenden Wochenende ist
der JGV Alt-Wolsdorf dann wieder
im vollen Einsatz.
Denn vom Freitag, 24. Mai, bis
Sonntag, 26. Mai, wird in Wols-
dorf wieder ausgelassen Kirmes
gefeiert - und der Junggesellen-
verein und Männerreih „Ein-
tracht“ 1895 Siegburg Alt-Wols-
dorf e. V. feiert natürlich wieder
aktiv auf der Kirmes mit.
(www.jgv-altwolsdorf.de)
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Nebenkosten senken oder Haus verkaufen?
Eine Informationsveranstaltung der FALC Immobilien
für Immobilieneigentümer aus der Region

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Das neue Heizungsgesetz, hohe
Energiepreise und gleichzeitig
stagnierende Immobilienpreise:
Immobilieneigentümer stehen
aktuell vor einer Reihe von Her-
ausforderungen.
Rechnet sich die Investition in
eine Sanierung? Wie lassen sich
die Nebenkosten senken? Oder
ist jetzt noch ein guter Zeitpunkt
für einen Verkauf und der Wech-

sel in einen energieeffizienten
Neubau?
FALC Immobilien Hennef hat zu
diesem komplexen Thema meh-
rere Experten eingeladen, die aus
verschiedenen Perspektiven die
Chancen und Risiken beleuchten:
Carsten Nessler, Energieberater,
weiß, worauf es bei einer energe-
tischen Sanierung wirklich an-
kommt und wie man effektiv Kos-

ten sparen kann.
Fachbuchautor Georg Ortner zeigt
mit seiner 25-jährigen Erfahrung
auf, wie man im Falle eines Ver-
kaufs vorgeht, Preisverhandlun-
gen führt und Immobilien best-
möglich ins Licht rückt.
Andreas Laarmann, Geschäftsfüh-
rer von FALC Immobilien Hennef,
stellt auf Basis praktischer Bei-
spiele aus dem Makleralltag, wo-

hin sich der Markt in Ihre Regi-
on bewegt und welche Möglich-
keiten sich daraus ergeben
Die Veranstaltung findet statt am
28.05.2024 um 18:30 Uhr im
Hennefer Wirtshaus, Bahnhof-
straße 19, 53773 Hennef. Die Ver-
anstaltung ist mit ca. 90 Minu-
ten angesetzt und ist für alle
nach kostenfreier Registrierung
offen (Max. 90 Sitzplätze).

Von Schloss Sayn auf den Rhein
Die Frühlingsfahrt des VdK Ortsver-
bands Siegburg führte uns mit zwei
Reisebussen bei schönem Wetter
und guter Laune nach Bendorf. Dort
besichtigten wir die Schmetterlings-
farm und das Schloss Sayn.  Einge-
bettet im romantischen Schlosspark

mit alten Baumriesen um den Teich
begeisterte der Garten der Schmet-
terlinge mit seinen vielen tropi-
schen, schönen Schmetterlingen
und weiteren Tieren wie Zwerg-
wachteln, Schildkröten und einem
Leguan. Das Neue Museum im

Schloss Sayn zeigte eine Ausstel-
lung zur europäischen Geschichte
und die Welt der Sayner Fürsten.
Die Fahrt entlang der Mosel nach
Oberfell zum leckeren Mittagessen
haben die Teilnehmer sehr genos-
sen. Eine Schiffs-Rundfahrt am spä-

ten Nachmittag auf dem Rhein ab
Koblenz rundete den gelungenen
Ausflug ab.
Alle Teilnehmer waren sehr zu-
frieden und freuen sich auf die
nächsten Veranstaltungen des VdK
Ortsverbandes.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Tipps und Termine
für den Mai
Zur Reparatur bringen und dannZur Reparatur bringen und dannZur Reparatur bringen und dannZur Reparatur bringen und dannZur Reparatur bringen und dann
wieder benutzenwieder benutzenwieder benutzenwieder benutzenwieder benutzen
Wer ein beschädigtes Gerät hat,
etwa einen kaputten Föhn, Toas-
ter oder Kaffeeautomaten, kann
es am Samstag, 4. Mai, ins Re-
pair-Café in Siegburg bringen. Ein
ehrenamtliches Team repariert,
damit Geräte nicht unnötig weg-
geworfen werden. Das Repair-
Café im Zeitraum, dem Zentrum
für Diakonie und Bildung in der
Siegburger Ringstraße 2, öffnet
von 10 bis 14 Uhr. Das Repair-
Café ist Ehrenamtlichen zu ver-
danken, unterstützt von der Frei-
willigen-Agentur der Diakonie An
Sieg und Rhein für den Rhein-Sieg-
Kreis und der Evangelische Er-
wachsenenbildung An Sieg und
Rhein.
Zoom über das Zoom über das Zoom über das Zoom über das Zoom über das TTTTThema erste Bei-hema erste Bei-hema erste Bei-hema erste Bei-hema erste Bei-
kostkostkostkostkost
Guten Rat für Mütter und Väter
von Säuglingen gibts bequem da-
heim beim Informations- und Aus-
tauschabend „Reif für den Löffel“
über erste Beikost für Babys. Er
beginnt am Dienstag, 7. Mai, um
20 Uhr. Der Abend mit der Ernäh-

rungswissenschaftlerin Claudia
Thienel ist Teil der Reihe „We are
with you“ für (werdende) Mütter
und Väter. Sie ist ein Angebot der
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung der Dia-
konie An Sieg und Rhein in Koo-
peration mit der Evangelischen Er-
wachsenenbildung An Sieg und
Rhein. Die Teilnahme ist kosten-
los. Auch eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Es genügt, die Kurz-
adresse t1p.de/wearewithyou an-
zuklicken. Web: www.diakonie-
sieg-rhein.de/wearewithyou
Kirchlicher Kirchlicher Kirchlicher Kirchlicher Kirchlicher Aktionstag gegenAktionstag gegenAktionstag gegenAktionstag gegenAktionstag gegen
AtomwaffenAtomwaffenAtomwaffenAtomwaffenAtomwaffen
Am Samstag, 25. Mai, 11 bis 15
Uhr, findet am Fliegerhorst in Bü-
chel in der Eifel zum siebten Mal
der Aktionstag statt. Im Zentrum
steht der Ökumenische Gottes-
dienst, der um 12 Uhr beginnt.
Prediger ist der EKD-Friedensbe-
auftragte, Landesbischof Friedrich
Kramer. Für die Teilnahme an dem
Aktionstag wirbt Pfarrer Helmut
Müller vom Regionalen Dienst der
Vereinten Evangelischen Mission
(VEM).
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Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Nach der Schule: Was nun?
Die Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohne
Q-VQ-VQ-VQ-VQ-Vermerk? ermerk? ermerk? ermerk? ermerk? Auch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulische
FFFFFachabiturachabiturachabiturachabiturachabitur,,,,, die F die F die F die F die Fachhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-
fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-
niger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einen
oder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zu
diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’sssss
weiter?weiter?weiter?weiter?weiter?
Vielleicht die Erkenntnis einer
besonderen herausragenden Be-
gabung? Und auch die Lust dazu,
hier irgendwann einmal beruflich
unterwegs sein zu können und
zu wollen? Warum nicht? Wo
doch so viele Menschen jammern,
ihren Beruf nicht zu mögen, ihre
Firma auch nicht und den Chef
schon gar nicht. Ist bei denen
schon weit vorher, z. B. sofort
nach dem Ende der allgemeinbil-
denden Schule, einiges schiefge-
laufen, aus welchen Gründen
auch immer?
Wenn man jetzt an kreativ, künst-
lerisch begabte Schülerinnen und
Schüler denkt, z. B. an die, die
gerne malen, zeichnen, plastizie-
ren, fantasievoll dekorieren, fo-
tografieren, Geschichten erfin-
den, schreiben und illustrieren,
mit der Hand, mit dem Compu-
ter, mit allen möglichen oder „un-
möglichen“ Materialien, die al-
les um sich herum bewusst und
mit leidenschaftlicher Neugier
betrachten und gerne irgendwie
erleben, und riesige Genugtuung
und Abenteuer in den feinsten
Details genießen, und die wahn-
sinnige Lust verspüren, andere
Menschen „miterleben“ lassen
zu wollen, und dabei glücklich,
zufrieden und gut bezahlt zu wer-
den. Dann gibt es nur eine ganz
bewusste Lösung, sozusagen als
eine Begabungsverpflichtung (!):
Ein Kunst- und Designstudium in
der RSAK in Hennef, in der 37
Jahre alten Rhein-Sieg-Akade-
mie für realistische bildende
Kunst und Design der staatlich
genehmigten Rhein-Sieg-Akade-
mie Kunstkolleg gGmbH. Das al-
les in einem überschaubaren,
enthusiastischen, aber konkre-
ten, von Fachkolleginnen und -
Kollegen kreativen gut geplan-
ten Rahmen, und bei Ausbil-
dungskosten, die passgenau den
Einkommensverhältnissen der
Künstlereltern entsprechen. Es
gibt seit 2021 kein monatliches
Schulgeld mehr von ehemals pro

Monat 370 Euro. Sondern es gibt,
weil die staatlich genehmigte
RSAK auch zum Teil refinanziert
wird, nur noch einen Zusatz-Bei-
trag an den gemeinnützigen För-
derverein, der sich nach dem
Brutto-Jahreseinkommen der El-
tern orientiert. So kann sich je-
der begabte junge Mensch ein
RSAK-Studium leisten.
Alle RSAK-Studienabschlüsse
sind nicht nur staatlich anerkannt,
sondern es sind staatliche Ab-
schlüsse in der RSAK, nicht ex-
tern, und diese erlauben auf al-
len staatlichen Institutionen wei-
terzumachen oder quer einzu-
steigen.
Das RSAK-Grundstudium als
staatlich genehmigte Berufsfach-
schule von zwei Jahren schließt
mit dem staatlichen GTA, dem
gestaltungstechnischen Assis-
tenten ab. Nach drei Jahren zu-
sätzlich, im GTA-Studium inte-
griert, auch mit der „Fachhoch-
schulreife“.
Voraussetzung für das Grundstu-
dium GTA ist die Mittlere Reife
mit oder ohne Q-Vermerk. Das
Weiterstudium im Hauptstudium
als staatlich genehmigte Fach-
schule schließt nach drei Jahren
mit dem „staatlich geprüften Ge-
stalter (Designer)“, dem Bache-
lor Professional und dem RSAK-
Diplom ab. Die europäische Re-
ferenzzimmer des „Bachelor Pro-
fessional“ Nr. 6 ist identisch mit
der Bachelor of Arts- und Meis-
terprüfungsziffer.
Diese drei Jahre Hauptstudium
bedeuten, zwei Jahre RSAK-Stu-
dium mit Präsenzpflicht. Die ers-
te Hälfte des dritten Jahres ist
der RSAK-Diplomarbeit mit Prä-
senzpflicht vorbehalten. Das letz-
te Halbjahr des BA. Prof- Studi-
ums muss bereits beruflich mit
Verdienst genutzt werden mit
Kontakten zur RSAK und bis zum
BA. Prof. und RSAK-Diplomab-
schluss noch mit allen Rechten
und Pflichten als Studienzeit. Und
dann?
Entweder man bleibt als BA-Prof.
Designer mit RSAK-Diplom bei
seinem letzten Arbeitgeber oder
man bewirbt sich anderswo im
großen Arbeitsmarkt der Wer-
bung- und Kommunikationsin-
dustrie, oder arbeitet als Freibe-
rufler-Illustrator für Verlage und

Medien.
Eine weitere Qualifizierung bis
zum Master, ganz gleich wo auch
immer, ist möglich.
Bei allen künstlerischen media-
len Berufen sind Zeugnisse und
Zertifikate bei Bewerbungen um
einen Arbeitsplatz von zweitran-
giger Bedeutung. Die bildenden
Künstler punkten mit Arbeitspro-
ben, die darstellenden Musiker,
Schauspieler, Tänzer mit ihrem
Vorspiel und die Journalisten, Re-
dakteure, Schriftsteller und Dich-
ter mit ihren Werken.
Wer nur auf schnell studierte, er-
lernte und damit kurzzeitig er-
worbene Zeugnisse und Zertifi-
kate setzt und damit nur dem
schick bedruckten Papier ver-
traut, hat seine berufliche Zu-
kunft „auf Sand gebaut“. Man-
gelhafte Kompetenz und schwa-
che Leistungsfähigkeit bleiben
dem Arbeitgeber nicht lange ver-
borgen.
Spätestens damit ist die hastig
erworbene oft schöne Urkunde
keinen Pfifferling wert. Lernen
und Lehren brauchen ihre Zeit,
um nachhaltig auch
„übermorgen“ noch zuverlässig
Können, Kompetenz und Fertig-
keit parat zu haben. So wie der
Bodybuilder, viel Zeit und Übung
investieren muss, um endlich das
gewünschte Outfit präsentieren
zu können und der Sportler und
Musiker und der Dichter und
Denker seine Gehirnzellen und
der Handwerker langsam aber
sicher und verlässlich aufbauen
und trainieren muss, verlangt

und braucht auch gerade eine
besondere Begabung langsam
aufbauende Zuwendung und
Übung. Und das sogenannte mo-
torische Gedächtnis? Z.B. in der
Musik, ein Instrument zu spie-
len, schwimmen zu können, Fahr-
radfahren, Rollschuhlaufen und
vieles mehr geht beinahe nie ver-
loren, auch bei langer Pause,
wenn es ihre Zeit hatte, sich zu
bilden. Auch Gehirnzellen brau-
chen ihre Zeit, zu wachsen und
ihr Training.
Unser Motto: Was du ererbt von
Deinen Vätern, erwirb es, um es
zu besitzen. Oder ein anderes
RSAK-Motto! Willst Du Großes
erreichen, fange mit Kleinem an,
Deine Tadler werden schweigen,
hast Du das Kleine großgetan.
Auf geht’s in eine kreative Zu-
kunft, in der Ziele zwar wichtig,
aber die Wege dorthin nicht nur
spannend, sondern so richtig
glücklich- und zufriedenmachend
sind. Auf diesen Wegen zum Ziel
ist man die längste Zeit
unterwegs. Und dann mag man
seinen Job, seine Firma und sogar
seinen Chef.
Eine mögliche Erfüllung eines
Traums in einem Traumberuf, der
auch noch so richtig satt macht!
Von wegen brotlose Kunst und
Hungerberuf! Der Künstler in der
Werbung und Kommunikation ist
die Energiequelle unserer sozia-
len Marktwirtschaft. Ohne diese
Künstler ist Markt und Wettbe-
werb und die ausreichende Be-
völkerungsversorgung nicht
möglich.
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Spargel alternativ
zubereitet

Spargelsalat

Spargelsalat
mit Lachs
Wie wäre es mit einem leichten
Spargelsalat, garniert mit lecke-
rem Lachs? So ein Salat ist schnell
und einfach zubereitet. Wir zei-
gen, wie es geht:
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
1,5 EL Honig
1 EL mittelscharfer Senf
1/8 l Orangensaft
4 EL Rapsöl
2 Lachsfilets
2 kg Spargelspitzen

Zubreitung:Zubreitung:Zubreitung:Zubreitung:Zubreitung:
Den Honig und Senf verrühren,
den Orangensaft und das Rapsöl
untermischen. Spargelspitzen
vorsichtig unterheben.
2 Lachsfilets in 2 cm breite Strei-
fen schneiden und von beiden
Seiten sanft anbraten.
Auf den Salat legen.

Spargel lässt sich ideal für einen
Salat nutzen. Hier finden Sie das
Rezept für eine leckere Variante
mit Parmesan, Schinken und Ei.

Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 Kilogramm weißen Spargel
• 200 Gramm Kochschinken
• 80 Gramm Parmesan
• 3 hartgekochte Eier
• 2 Esslöffel Zitronensaft
• 2 Frühlingszwiebeln
• etwas Butter
• Salz
• Zucker
• Basilikum
• 1 Esslöffel Olivenöl
• 150 Gramm Crème Fraîche
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und in gleich-

mäßige Stücke schneiden. An-
schließend in einem Topf mit der
Butter, etwas Salz und Zucker und
einem Esslöffel Zitronensaft bei
geschlossenem Deckel für zehn
Minuten köcheln lassen. Gele-
gentlich umrühren.
Die Eier vierteln und sowohl die
Zwiebeln als auch den Schinken
kleinschneiden. Den Parmesan
hobeln. Die Basilikumblätter müs-
sen nur gewaschen und abgezupft
werden. Für das Dressing einfach
Cremè Fraîche mit dem Olivenöl,
einem Esslöffel Zitronensaft und
Salz und Pfeffer verrühren. Danach
die anderen Zutaten mit dem
Dressing vermischen. Den Spar-
gel aus dem Topf schöpfen und
ebenfalls unterheben.

Spargel in Schinkenröllchen oder
mit Sauce Hollandaise kennt je-
der. Aber wie wäre es mal mit
einer Alternative? Zum Beispiel
als Spargel-Cordon bleu.
Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 500 Gramm frischer Spargel
• 250 Gramm Gouda in Schei-

ben
• 250 Gramm Kochschinken
• 100 Gramm Mehl
• 2 Eier
• 100 Gramm Paniermehl
• Öl zum Braten
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und im Salz-

wasser mit einem kleinen Stück
Butter kochen. Darauf achten,
dass der Spargel nicht zu weich
wird.
Zwei Stangen zuerst in eine Schei-
be Gouda und dann in eine Schei-
be Schinken wickeln. Das Ganze
mit Zahnstochern fixieren.
Damit aus dem Spargel ein richti-
ges Cordon bleu wird, muss es in
zunächst in Mehl, danach in ver-
quirltem Ei und Paniermehl wen-
den.
Anschließend das Öl in einer Pfan-
ne erhitzen und das Spargel-Cor-
don bleu knusprig braten.
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Anzeige

Langsamer - Ruhiger - Bewusster Leben -
Innere Stabilität und Sicherheit

Das neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einer
achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-
ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.
Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren WWWWWeg ineg ineg ineg ineg in
eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!
WWWWWerden sie erden sie erden sie erden sie erden sie TTTTTherherherherherapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in für
mentales mentales mentales mentales mentales TTTTTrrrrraining,aining,aining,aining,aining, Entspan- Entspan- Entspan- Entspan- Entspan-
nungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehre
In einer Zeit, die von Krisen ge-
prägt ist, fühlen sich viele von
uns mit Ängsten und Sorgen be-
lastet um die eigene Zukunft und
die unserer Kinder. Viele fühlen
sich hilflos und ohnmächtig, weil
sie nicht daran glauben, dass es
irgendwann besser wird.
Doch es gibt Hoffnung. Eine Zu-
kunft, die Menschen braucht,
die anderen helfen, ihre geis-
tige und mentale Gesundheit
zu stärken und aufzubauen und

die körperlichen und geistige
Kräfte zu aktivieren.
Denn unser Körper besteht aus
reiner Energie und Bewusstsein.
Es ist an der Zeit, eine neue Sicht-
weise über Gesundheit und Wohl-
befinden zu vermitteln.
Nach diesen turbulenten Zeiten
wird es neue Berufsfelder geben,
die mehr Empathie und Mensch-
lichkeit erfordern. Besonders im
mentalen Gesundheitsbereich
wird dies spürbar sein. Denn
mittlerweile wissen wir, dass un-
sere Gedanken und Einstellungen
einen enormen Einfluss auf unse-
re Gesundheit und unser Leben
haben.
Genau hier setzt diese Ausbildung
an. Sie richtet sich an all jene, die

nach innerem Frieden und einem
zukunftsorientierten Berufsfeld
suchen. In nur 11 Monaten, an
einem Wochenende im Monat,
bietet diese Ausbildung ein um-
fassendes Konzept, für die ver-
schiedensten Herausforderungen
des Lebens, für Resilienz in schwe-
ren Zeiten und die tagtägliche
Verbesserung unserer mentalen
Gesundheit.
Die Ausbildung umfasst verschie-
dene Themenbereiche wie Grund-
lagen des mentalen Trainings,
Burnout und Resilienz Training,
Achtsamkeits- und Entspannungs-
techniken sowie therapeutische
Kommunikation.
Das Konzept wurde entwickelt von
Uwe Trevisan (Autor, Therapeut für

mentales Training, Konflikt- und
Deeskalationstrainer mit 25 Jah-
ren Berufserfahrung und Weiter-
bildung in Kinesiologie, Bewe-
gungslehre und Meditation).
Die Ausbildung dauert 11 Mo-
nate und findet in Hennef, jeweils
an einem Wochenende im Mo-
nat statt.
Beginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. Oktober
2024.2024.2024.2024.2024.

Erfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und melden
Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-
Nachmittag anNachmittag anNachmittag anNachmittag anNachmittag an:
Am Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 von
14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr
Ort: Euro Park Hotel in Hennef,
Reutherstraße 1c,
53773 Hennef
Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
TTTTTelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oder
trevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.de
Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-
ten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sich
jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-
ze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Infor-----
mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe TTTTTrevi-revi-revi-revi-revi-
san,san,san,san,san, da die Teilnehmerzahl auf-
grund der Sitzplätze zum Info-
nachmittag begrenzt ist!

Theateraufführung im
Stadtteil Deichhaus
Spritzig, mitreißend, tief emotio-
nal, fröhlich, berührend, das sind
nur einige Adjektive, mit denen
die diesjährige dritte Theaterauf-
führung des Theaterensembles der
Bürgergemeinschaft Deichhaus
durch die Zuschauer beschrieben
wurde. Lachen, aber auch Tränen
der Rührung und der Betroffenheit
waren die Reaktionen. Janna Seg-
ger hatte als sehr engagierte The-
aterpädagogin zusammen mit ih-
rem Ensemble ein Stück entwi-
ckelt, das den Zuschauern sprich-
wörtlich unter die Haut ging. Auf
der Basis der „Geschichte vom
Fuchs, der den Verstand verlor“
von Martin Baltscheit war eine In-
szenierung in Szene gesetzt wor-
den, in die die Schauspieler und
Schauspielerinnen viel Wissen um
das Thema Demenz und auch

selbst Erlebtes eingebracht hat-
ten. Zweimal wurde aufgeführt,
einmal im Foyer der Hans Alfred
Keller Schule und einmal im Euro-
paforum des KSI. Beide Aufführun-
gen waren mit jeweils über 150
Zuschauern ausgebucht.
So war auch der Vorsitzende der
Bürgergemeinschaft Deichhaus voll
des Lobes für das Engagement al-
ler. „Das ist Kultur auf sehr hohem
Niveau, das verbindet junge und
ältere Menschen, das ist vorbildli-
ches Engagement für den und in
unserem Stadtteil Deichhaus“,
sagte er nach der Premiere und
überreichte Janna Segger einen
bunten Blumenstrauß. Ermöglicht
wurden die Stückentwicklung, die
Proben und die Aufführungen durch
eine kräftige finanzielle Unterstüt-
zung der Aktion Mensch.



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 10. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 13



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 10. Mai 2024 | Kw 19 | rundblick-siegburg.de/e-paper14

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

Der Taigo R-Line
Das exklusive Sondermodell für 75 Jahre Volkswagen bei Autohaus HOFF

Begrenzte Stückzahl! Individuell bestellbar. 
Jetzt leasen ab 177,00 €1,2,3.

Der Taigo. Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Die sich nicht verändern lassen, sondern lieber selbst etwas bewegen. 
Die nicht nur Stil zeigen, sondern Charakter. Und die selbst im Alltag das Außergewöhnliche finden. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,5, innerstädtisch (langsam) 6,9, Stadtrand (mittel) 
5,4, Landstraße (schnell) 4,7, Autobahn (sehr schnell) 5,8, CO2-Emissionen (kombiniert) 126 g/km

z.B. Taigo R-Line 1,0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang, Angebot gilt nur bis 31.05.2024.
Lackierung: Ascotgrau, Navigationssystem „Discover Media“, Rückfahrkamera „Rear View“, „Air Care Climatronic“, Seiten-
scheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Telefonschnittstelle, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android 
Auto, Digital Cockpit, IQ.LIGHT - LED-Matrix-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Valencia“, Einparkhilfe - Warnsignale bei 
Hindernissen im Front- und Heckbereich, Vordersitze beheizbar, Multifunktionslenkrad, Klimaanlage, Sport-Komfortsitze 
vorn u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: 999,00 € 1,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 42 Monate
monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen 177,00 € 1,2,3

Wartung und Inspektion Aktion 22,00 €
monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen 199,00 € 1,2,3

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 01/2024. 3Gilt nur mit Buchung der Wartung- und 
Inspektion Aktion. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)
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Kleine Hilfe mit großer Wirkung
Handmonokulare helfen beim Sehen in die Ferne und erleichtern die Orientierung
Alleine einkaufen, zum Arzt ge-
hen, Freunde besuchen oder ei-
nen Schaufensterbummel ma-
chen: Mobil zu bleiben, ist für
Menschen mit Sehbehinderung
ein entscheidender Punkt für den
Erhalt ihrer Selbstständigkeit und
Autonomie. Um sich unterwegs zu
orientieren und mit öffentlichen
Verkehrsmitteln richtig anzukom-
men, ist es oft erforderlich, Dinge
aus größerem Abstand erkennen
zu können. Etwa Straßen- oder
Praxisschilder, Fahrpläne, Bus-
nummern, Aushänge oder Preise.
Praktisch und hilfreich ist dann
ein Handmonokular, also ein Mi-
nifernrohr für ein Auge, dass die
Objekte optisch näher heranholt.
Einfache Handhabung, großerEinfache Handhabung, großerEinfache Handhabung, großerEinfache Handhabung, großerEinfache Handhabung, großer
NutzenNutzenNutzenNutzenNutzen
Handmonokulare sind aufgrund
ihrer geringen Größe leicht zu
transportieren und relativ unauf-

fällig in der Benutzung - ein Fin-
gerring oder eine Handgelenks-
schlaufe machen das Halten
besonders bequem. Als anerkann-
te Hilfsmittel „zur Erhaltung der
Mobilität“ können die Kosten nach
Verordnung teilweise von der
Krankenkasse übernommen wer-
den. Ein nützliches Mehrfunkti-
ons-Hilfsmittel für den mobilen
Einsatz ist etwa das „Doppler
Monokular“ von Schweizer. Es bie-
tet bei zweifacher Vergrößerung
ein ruhiges Bild, optische Brillanz
und große Tiefenschärfe, sodass
man nicht fokussieren muss. Die
umstülpbare Augenmuschel für
Brillenträger und die mitgeliefer-
te Handschlaufe machen die Hand-
habung noch einfacher. Für Men-
schen mit Altersbedingter Maku-
ladegeneration (AMD) gibt es die
Möglichkeit einer Zusatzausrüs-
tung mit Komfortfiltern für besse-

re Kontraste und zum Schutz der
Netzhaut.
Umdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgtUmdrehen des Monokulars sorgt
für größeres Sehfeldfür größeres Sehfeldfür größeres Sehfeldfür größeres Sehfeldfür größeres Sehfeld
Obwohl ein Doppler hauptsäch-
lich für das Sehen in der Ferne
gedacht ist, hat er einen interes-
santen Zusatznutzen: Wenn man
ihn umgedreht verwendet, bewirkt
er eine Sehfelderweiterung um
das Doppelte. So werden
beispielsweise aus einem Rest-
sehfeld von 20 Grad rund 40 Grad,
was besonders bei Tunnelblick
oder Retinopathia Pigmentosa (RP)
für eine große Verbesserung sor-
gen kann. Die kleinen Fernrohre
gibt es bei spezialisierten Fach-
optikern, zu finden etwa unter
www.schweizer-optik.de. Die
Fachleute kennen sich mit den
verschiedenen Sehbehinderungen
aus und beraten bei der Auswahl
des passenden Gerätes. (djd)

Handmonokulare gibt es in ver-Handmonokulare gibt es in ver-Handmonokulare gibt es in ver-Handmonokulare gibt es in ver-Handmonokulare gibt es in ver-
schiedenen Ausführungen undschiedenen Ausführungen undschiedenen Ausführungen undschiedenen Ausführungen undschiedenen Ausführungen und
Vergrößerung. Bei der AuswahlVergrößerung. Bei der AuswahlVergrößerung. Bei der AuswahlVergrößerung. Bei der AuswahlVergrößerung. Bei der Auswahl
sollte man sich fachkundig bera-sollte man sich fachkundig bera-sollte man sich fachkundig bera-sollte man sich fachkundig bera-sollte man sich fachkundig bera-
ten lassen. Foto: djd/A. Schwei-ten lassen. Foto: djd/A. Schwei-ten lassen. Foto: djd/A. Schwei-ten lassen. Foto: djd/A. Schwei-ten lassen. Foto: djd/A. Schwei-
zer/quadratmediazer/quadratmediazer/quadratmediazer/quadratmediazer/quadratmedia
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Informationsabend: Geben
Sie Kindern ein Zuhause -
werden Sie Pflegefamilie!
Kinder brauchen ein liebevolles und
verlässliches Zuhause!
Wenn aber die leiblichen Eltern nicht
ausreichend für ihre Kinder sorgen
können, benötigen Kinder entweder
zeitweise oder auf Dauer Menschen,
die Ihnen ein neues Zuhause geben,
wo sie Geborgenheit, Erziehung und
Förderung erfahren. Dies können
Paare mit oder ohne eigene Kinder
und Einzelpersonen aller Kulturkrei-
se sein. Die Kooperationsgemein-
schaft Vollzeitpflege der rechtsrhei-
nischen Jugendämter im Rhein-Sieg-
Kreis bietet jetzt eine Informations-
veranstaltung für interessierte Per-
sonen an. Diese findet am Mittwoch,
5. Juni, von 19 bis 20.30 Uhr, in der
Wilhelmstraße 60, 53721 Siegburg,
statt. Interessierte können sich tele-
fonisch unter 02241 13 2070 oder
per E-Mail an simone.brede@rhein-

sieg-kreis.de wenden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.  Der Infor-
mationsabend bietet die Gelegen-
heit, sich einmal unverbindlich da-
mit auseinanderzusetzen, welche Vo-
raussetzungen erfüllt sein müssen
und welche Unterstützung, Beratung
und Qualifizierung Pflegeeltern er-
halten. Auch über den Bereich der
familiären Bereitschaftsbetreuung
und das Leben in Gastfamilien für
unbegleitete minderjährige Flücht-
linge wird informiert. Am Informati-
onsabend teilnehmen können Per-
sonen, die in den Städten Sankt Au-
gustin, Bad Honnef, Hennef, Königs-
winter, Lohmar, Niederkassel, Sieg-
burg, Troisdorf oder in den Gemein-
den Alfter, Swisttal, Wachtberg,
Neunkirchen-Seelscheid, Much,
Ruppichteroth, Eitorf und Windeck
wohnen.



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 10. Mai 2024 | Kw 19 | rundblick-siegburg.de/e-paper18

Maikundgebung auf dem Marktplatz
Den diesjährigen Tag der Arbeit be-
stritten die Gewerkschaften unter
dem Motto „Mehr Lohn, mehr Frei-
zeit, mehr Sicherheit“ - ebenso rie-
fen die Redner am Siegburger
Marktplatz zum Schutz der Demo-
kratie und Zusammenhalt auf. Rund
1.500 Besucherinnen und Besucher
verfolgten die Maikundgebung. Sie
alle folgten damit dem Aufruf des
Deutschen Gewerkschaftsbundes
(DGB) Köln-Bonn. Zur Eröffnung der
Kundgebung sprach Tobias Argrei-
ter vom DGB NRW über die Kern-
elemente der Tarifpolitik sowie stei-
gende Unsicherheiten im Leben vie-
ler Menschen: Ob es nun steigende
Lebenskosten, Mangel an bezahl-
barem Wohnraum oder fehlende

KiTa-Plätze für die jüngsten unse-
rer Gesellschaft sind, alles fasse
man unter dem diesjährigen Motto
zusammen und zeige so, dass man
sich in allen Bereich für Arbeitneh-
mer einsetze. Ein weiteres wichti-
ges Anliegen Agreiters: Die zuneh-
mende Gefahr für die Demokratie
aus dem rechten Spektrum. Um das
zu gewehrleisten forderte er deut-
lich: „Faschisten in kein Parlament“.
Diese Thematik griff Bürgermeister
Rosemann in seiner Rede auf. In
der Wahlkabine hätte jeder einzel-
ne die Möglichkeit, die wichtigen
demokratischen Rechte vor einer
Gefahr von rechts zu schützen, die
sich ohnehin „mit jedem Wortbei-
trag inhaltlich disqualifizieren wür-

den“. Danach wies er auf ein wich-
tiges Jubiläum hin: Im April 1949
wurde - noch vor Inkrafttreten des
Grundgesetzes - das Tarifvertrags-
gesetz unterzeichnet. Es schaffe
Sicherheit und Verlässlichkeit auch
in schwierigen Zeiten wie heute,
so Rosemann. Der Hauptredner
Knut Giesler, Bezirksleiter der IG-
Metall NRW kündigte weitere Ta-
rifrunden an und schloss auch Ar-
beitskampf und Streik nicht aus,
um den Reallohnverlust, den Ar-
beitnehmer zu stemmen haben,
endlich auszugleichen. Auch Geis-
ler thematisierte die rechten Ge-
fahren für die Demokratie. Rechte
seien nur darauf aus, die Spaltung
der Gesellschaft voranzutreiben

und Solidarität zu brechen. Gera-
de deshalb ist es in Zeiten wie
diesen wichtig, sich auf die vielen
Vorteile der Demokratie zu besin-
nen und diese gemeinsam zu ver-
teidigen, anstatt rechter Hetze zu
verfallen. Danach begann das Fa-
milienfest - zunächst haute Wilfried
Schmickler in einzigartiger Manier
deutsche Politiker in die Pfanne,
SPD, CDU und Grüne bekamen
dabei besonders ihr Fett weg. Die
vielen Besucherinnen und Besu-
cher verteilten sich ein wenig auf
die vielen Stände, die über Essen
und Trinken, Spiel und Spaß sowie
politische Information alles bereit-
hielten was es braucht, um einen
gelungenen 1. Mai zu feiern. (pho)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Bürger engagieren sich
für das städtische Klima
Aktionstag BürgerGrün

Katholische Kirchengemeinde
St. Servatius Siegburg

Gottes-
diensttermine

Gottesdienste der
Ev. Kirchengemeinde
Siegburg-Kaldauen in
der Friedenskirche
12. Mai12. Mai12. Mai12. Mai12. Mai
10 Uhr - Superintendentin Almut
van Niekerk u. Pfarrer Kutzsch-
bach - Ordination von Ute Cron-
Böngeler - mit Kantorei
19. Mai, Pfingstsonntag19. Mai, Pfingstsonntag19. Mai, Pfingstsonntag19. Mai, Pfingstsonntag19. Mai, Pfingstsonntag
10 Uhr - Pfarrer Martin Kutzsch-
bach
20. Mai, Pfingstmontag20. Mai, Pfingstmontag20. Mai, Pfingstmontag20. Mai, Pfingstmontag20. Mai, Pfingstmontag
10.30 Uhr - Pfarrerin Ruth Wirths
- Ökumenischer Open Air-Gottes-
dienst, Bootshaus an der Sieg
- Kein Gottesdienst in Kaldauen

Evangelische
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siegburg

Sonntag, 12. Mai, 10.30 UhrSonntag, 12. Mai, 10.30 UhrSonntag, 12. Mai, 10.30 UhrSonntag, 12. Mai, 10.30 UhrSonntag, 12. Mai, 10.30 Uhr
Auferstehungskirche, Annostraße 14
Gottesdienst mit Pfarrer Matthias
Meinecke (mit Kindergottesdienst
im Gemeindehaus)

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei B90/Grüne

Astrid Thiel (GRÜNE) beim Akti-Astrid Thiel (GRÜNE) beim Akti-Astrid Thiel (GRÜNE) beim Akti-Astrid Thiel (GRÜNE) beim Akti-Astrid Thiel (GRÜNE) beim Akti-
onstag BürgerGrünonstag BürgerGrünonstag BürgerGrünonstag BürgerGrünonstag BürgerGrün

Sie gießen, jäten, achten auf Ord-
nung und Sauberkeit - und das
auf Flächen, die nicht ihnen gehö-
ren. 17 ehrenamtliche Grünpaten
gibt es bereits in Siegburg. Fünf
von ihnen wurden nun für ihr En-
gagement von der Stadt geehrt.
Dass ihr Beispiel Schule macht,
hofft auch Astrid Thiel (GRÜNE)
Vorsitzende des städtischen Um-
weltausschusses, die sich beim

Aktionstag BürgerGrün bei den
Paten für ihren Einsatz für die All-
gemeinheit bedankte.
Bäume und Grünflächen sind nicht
nur attraktiv fürs Auge, sie die-
nen auch dem Klimaschutz, wir-
ken dem Hitzestau in dicht be-
bauten Städten entgegen und hel-
fen durch ihre Schwammfunktion,
die Kanäle zu entlasten.
Für Dach, -Fassadenbegrünung,

Dachbegrünung, Entsiegelung von
Vorgärten und Pflasterungen
durch Anlagen von insektenfreund-
lichen Blumen und Stauden kön-
nen für das Jahr 2024 Förderan-
träge bei der Stadt gestellt wer-
den. Nach Fertigstellung der Grün-
maßnahmen können Fotos einge-
reicht und die besten werden im
nächsten Jahr prämiert.

Hans-Werner Müller

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Servatius-Orgel-
musik zur Marktzeit mit Guido
Harzen
16.30 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse mit Feier der Ju-
belkommunion
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmess
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe mit Feier der Jubelkommu-
nion
Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-Sonntag, 19. Mai, Pfingstsonn-
tagtagtagtagtag
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe mit
Feier der Jubelkommunion
9 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Rosen-
kranzgebet
9.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe mit Feier der Jubelkom-
munion - musikalisch gestaltet
vom MGV Wolsdorf 1882 e.V.
9.30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl.
Messe mit Feier der Jubelkom-
munion
9.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe

mit Feier der Jubelkommunion
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe mit
Feier der Jubelkommunion
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe mit
Feier der Jubelkommunion Die
Chorgemeinschaft St. Servatius &
St. Anno singt die „Windhaager
Messe“ von A. Bruckner
12 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
17 Uhr - St. Antonius-Feierliche
Vesper
17.30 Uhr - St. Antonius-Hochamt
mit Choralgesang
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe

Montag, 20. Mai, PfingstmontagMontag, 20. Mai, PfingstmontagMontag, 20. Mai, PfingstmontagMontag, 20. Mai, PfingstmontagMontag, 20. Mai, Pfingstmontag
9.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe
10.30 Uhr - Bootshaus zur Sieg-
Open-Air-Gottesdienst
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionausteilung
12 Uhr - Abteikirche-Choralamt
mit der Choralschola
17 Uhr - St. Antonius-Feierliche
Vesper
17.30 Uhr - St. Antonius-Hochamt
mit Choralgesang
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Neu initiierte Schulpartnerschaft
Städtische Gesamtschule am Michaelsberg
mit dem Gymnasium Bihac (Bosnien-Herzegowina)

Schüler/innen der GE Am Michaelsberg am Gymnasium in Bihac.Schüler/innen der GE Am Michaelsberg am Gymnasium in Bihac.Schüler/innen der GE Am Michaelsberg am Gymnasium in Bihac.Schüler/innen der GE Am Michaelsberg am Gymnasium in Bihac.Schüler/innen der GE Am Michaelsberg am Gymnasium in Bihac.

Zum Start der Schulpartnerschaft
fuhren sechs Schüler/innen aus dem
Jahrgang 11 und zwei Lehrer/innen
der Gesamtschule am Michaelsberg
nach Bihac in Bosnien-Herzegowi-
na. Die Anreise mit Zug und Bus war
zwar vom Stundenumfang her lang,
aber dennoch durch die positive Auf-
regung kurzweilig. Nachhaltig war
diese Art des Reisens auch - ein
wichtiger Aspekt für die weitere Pro-
jektplanung. In Bihac lernten die
Schüler/innen bei Hospitationen in
der Partner-Schule, bei Ausflügen,
kulturellen und sportlichen Aktivitä-
ten und vielen gemeinsam verbrach-
ten Abenden die bosnischen Schü-
ler/innen und Lehrer/innen besser
kennen. Die Schüler/innen wurden
sehr schnell zu einem Team und sie
stellten fest, wie groß die Überschnei-
dungen in ihrem Alltag sind, auch
wenn sie in verschiedenen Ländern
leben. Bei Stadtführungen lernten
die deutschen Schüler/innen viel über
die Geschichte Bosnien-Herzegowi-
nas. Die Trennung am letzten Tag fiel
den Schüler/innen schwer und die

Freude auf den Gegenbesuch der
Schüler/innen aus Bihac im Septem-
ber ist bei den Siegburger Jugendli-
chen schon jetzt groß.
Nach dem ersten Kennenlernen wird
es zukünftig darum gehen, jedes Jahr
zwei Wochen lang mit insgesamt 20
Schüler/innen im Wechsel in Bihac
und Siegburg an einem der 17 Ziele
für Nachhaltige Entwicklung zu ar-
beiten. Das gemeinsam gewählte Ziel
und das konkrete Projekt sollen für
beide Länder eine relevante Rolle
spielen und dadurch bedeutsam für
alle sein.
Gefördert wird der Austausch inhalt-
lich und finanziell durch das Ent-
wicklungspolitische Schulaustausch-
programm (ENSA), über das zuvor
schon ein Vorbereitungsseminar an-
geboten wurde, an dem die Schüler/
innen begeistert teilgenommen ha-
ben. Durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Siegburger Lionsclubs, der
Kreissparkasse Köln und des Förder-
vereins der Gesamtschule konnten
zwei zusätzliche Schüler/innen am
ersten Austausch teilnehmen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

AppartementAppartementAppartementAppartementAppartement
St.St.St.St.St.     Augustin Augustin Augustin Augustin Augustin Apartment,Apartment,Apartment,Apartment,Apartment,

möbliert, ca 30qm, 470.-€ + NK., Tel.
0173/2565669 ab 10:00 Uhr
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.Ladenlokal zentral St.     AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
geeignet für Kosmetik, Friseursalon,
Physiotherapie, Cafeteria, Büro, ca.
100qm, 1.100,- € + NK, Tel. 0173/
2565669 ab 10:00 Uhr

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht

Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 149,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud
oder 249€/Tag samt Drucker. Anfra-
gen über E-Mail: Info@efybox.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MS Gebäudereinigung suchtMS Gebäudereinigung suchtMS Gebäudereinigung suchtMS Gebäudereinigung suchtMS Gebäudereinigung sucht

Reinigungsservice für Büroräume,
Haushalte, Fenster, Schulen, uvm.
www.ms-gebaeudereinigung.com.
0163 - 9566065 / 0163 - 6817344

Landrat ehrt Helfer
Ehrung für Helferinnen und Helfer des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Im Rahmen einer Feierstunde im
Kreishaus ehrte Landrat Sebasti-
an Schuster langjährige Mitglie-
der sowie Helferinnen und Helfer
des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge.
Unteranderem wurde hier auch
diese Reservisten geehrt:
Eckehard Weber und Ralf Lierder
der RK- Rheinbach-Meckenheim-
Swisttal, Stefan Schwebig vom
Reservistenmusikzug Rheinland,
Olaf Kortenhoff vom Reserve-Aus-
bildungszug Rhein Sieg.
„Die Welt erlebt leider immer
noch Konflikte und Kriege, die viele
unschuldige Opfer fordern und tie-
fe Spuren hinterlassen“, so Land-
rat Sebastian Schuster. „Der
Volksbund arbeitet daran, das
Bewusstsein für die Folgen von
Kriegen zu schärfen und eine Kul-
tur des Friedens und der Versöh-
nung zu fördern. Für diese Aufga-
be haben Sie sich, liebe ehren-

amtlich Tätige und Jubilare, über
viele Jahre und Jahrzehnte ein-
drucksvoll eingesetzt.“
Insgesamt ehrte Landrat Sebasti-
an Schuster zwei langjährige Ver-
einsmitglieder sowie zwölf Hel-
ferinnen und Helfer für ihr Enga-
gement. 2,7 Millionen deutsche
Kriegstote haben in etwa 832 Grä-
berfeldern in 45 Staaten ihre letz-
te Ruhe gefunden. Der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
hat sich zum Ziel gesetzt, diese
Grabstätten zu erhalten, aber
auch zu erfassen. Denn zahlrei-
che Familien sind immer noch auf
der Suche nach Informationen
über das Schicksal ihrer Angehö-
rigen. „Wir haben eine Verpflich-
tung gegenüber den Opfern“, sagt
Olaf Kortenhoff, „das Mindeste,
was wir tun können, ist dazu bei-
zutragen, dass sie eine würdige
Grabstätte haben, auch als Ort
der Trauer für die Angehörigen“.
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Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Fähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHG
Provinzialstr. 33-35, 53859 Niederkassel, 0228/450010

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Str. 81, 53757 Sankt Augustin, 02241-932130

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstr. 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstr. 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind

einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter 02247/900
13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch 9 bis
14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barri-
erefrei)

53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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